
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Hundeluft 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 19.05.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 Ort, Raum: im Feuerwehrgebäude, Kleine Dorfstraße 2, 

Anwesend waren: 
 
 Ortsbürgermeister 
Ortsbürgermeister Steffen Metzker  
 
 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Andreas Glumm  
Ortschaftsrat Dietmar Handt  
 
 

Es fehlten: 
 
 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Kurt Freihorst entschuldigt 
 
 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Ulrich Schacht  
 
 
 
 
Verwaltung: 
Frau V. Mergenthaler  Protokollantin 
 
 
 
 
Gäste:    keine 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte. Er stellte die 
Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die fristgemäße Ein-
ladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 
bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
   

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 8.2.2011 
 Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Ortschaftsratssitzung vom  08.02.2011 

wurde von den Ortschaftsräten bestätigt. 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.  

   
   
 5. Gebührenkalkulation zur Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir-

kungskreis der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-331/2011 

 Der OBM verwies auf die Beschlussbegründung, in der auf die Notwendigkeit 
einer neuen Gebührenkalkulation hingewiesen wurde. 
Der OR stimmte der Gebührenkalkulation zu.  
  

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
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 6. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskos-
ten im eigenen Wirkungskreis der Stadt Coswig (Anhalt) (Verwaltungskos-
tensatzung) 
Vorlage: COS-BV-111/2009/1 

 Aus der neuen Gebührenkalkulation ergibt sich auch eine neue Verwaltungskos-
tensatzung. Aus dem Kostentarif war ersichtlich, dass sich die Gebühren 
gegenüber den Tarifen vom 10.12.2009 verringert haben. 
Ohne weitere Wortmeldungen stimmten die Ratsmitglieder der Satzung zu.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 7. 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Aufnahme und Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-204/2004/5 

 In dieser Satzungsänderung wurde die Halbtagsregelung für alle Kitas der Stadt 
Coswig (Anhalt) eingeführt. 
In diesem Zusammenhang merkte der Ortsbürgermeister an, dass es noch keine 
gemeinsame Regelung über die Öffnungszeiten der Kitas gäbe, aber eine neue 
Satzung für alle Einrichtungen derzeit erarbeitet wird. 
Ohne Diskussion wurde der 5. Änderungssatzung die Zustimmung erteilt.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 8. Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-357/2011 

 Auf Grund der Gemeindegebietsreform wurde nach einer Mustersatzung vom 
Innenministerium eine neue Feuerwehrsatzung erarbeitet. 
Der OR stimmte der Satzung zu.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 9. 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte 
und sonstige ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr Coswig (An-
halt) 
Vorlage: COS-BV-119/2003/6 

 Ohne Diskussion wurde der Satzung die Zustimmung erteilt.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
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 10. 1. Änderungssatzung zur Satzung zum Schutz des Baumbestandes im Ge-

biet der Stadt Coswig (Anhalt) (Baumschutzsatzung) 
Vorlage: COS-BV-367/2007/1 

 Eine Änderung der Satzung wurde notwendig, da die Zeit für Pflege- und Unter-
haltungsmaßnahmen  vom 1.Oktober bis 28. Februar neu festgesetzt wurde. 
Ohne Diskussion wurde der Satzung die Zustimmung erteilt.  
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 11. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
(1 Exemplar des gesamten Nachtragshaushaltes liegt beim Ortsbürger-
meister zur Einsichtnahme aus) 
Vorlage: COS-BV-282/2010/1 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte den vorliegenden Nachtragshaushalt. 
Die Jahresrechnung 2010 ist in den nachtrag eingeflossen, so dass fast 400 T€ 
eingespart werden konnten. Im Vermögenshaushalt verringerten sich insgesamt 
die Ausgaben. Bei der Unterhaltung der Spielplätze wurden die Mittel in allen 
Ortschaften 
Dezimiert, da die Ergebnisse der TÜV-Prüfungen vorlagen. Einen Mehrbedarf 
gab es bei der FF für die Fahrzeughaltung (Reparatur/Kabelbaum) in Höhe von 
600 €. 
Die Ratsmitglieder stimmten der Nachtragshaushaltssatzung zu.       
  

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 3 0 3 0 0 
 
 

 12. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

Verteilung der Mittel für  das örtliche Brauchtum 
In der letzten Ratssitzung wurde die Anfrage gestellt, ob Vereine, die nicht ge-
meinnützig sind,  auch finanzielle Zuschüsse erhalten könnten. 
Die Verwaltung erklärte, dass der OR über die Mittel frei entscheidet, wenn es der 
Heimatpflege dient. Die Ratsmitglieder plädierten dafür, dass bei der Verteilung 
der Mittel doch die Gemeinnützigkeit Priorität haben sollte. Falls der Mühlenver-
ein eine Pfingstveranstaltung durchführt, könnten gegebenenfalls noch Hilfen aus 
den Verfügungsmitteln des OBM bereitgestellt werden. 
Seniorenadventsfeier      300 €  
Dorffest FF-Verein      650 €  
Burgverein       250 € 
Findlingsverein      250 €  
 
Der OBM merkte an, dass auf die Veranstaltungen rechtzeitig im Amtsblatt sowie 
in den Schaukästen der umliegenden Ortschaften bekannt gemacht wird. In die-
sem Zusammenhang lobte er die gute Zusammenarbeit mit der Verwaltung.  
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FF 
- Einsparmöglichkeiten, da digitale Funkgeräte erworben werden mussten, ob-

wohl es keinen digitalen Sendemast gibt 
- Kameraden erhielten 8 Pieper – Reichweite sehr begrenzt, daher ist die Not-

wendigkeit der Anschaffung fraglich, da die Kameraden an ihren Arbeitsorten 
nicht erreichbar sind 

Informationen 
- 21. Mai FF-Freundschaftsausscheid ehemaligen FF Rosseltal 
- Backhaus wurde teilweise in Eigeninitiative zum Dorffest saniert 
- Baumfällung am Dorfteich erst im Oktober durch die FF 
- Straßenlampe zwischen Amelang und Rauhut defekt 
- in Thießen soll ein Windpark errichtet werden 
- Vorbereitung Haushalt 2012 bis 15.08.2011 
 
Herr Handt bringt seinen Unmut darüber zum Ausdruck, dass die Ein- und Aus-
fahrt auf seinem Grundstück eine Beeinträchtigung für den Verkehr darstellt, 
da das Auto kurzzeitig auf der Straße abgestellt werden muss. Dieses Vorgehen 
schätzt der Landkreis als akzeptabel ein und die Polizei hat bereits mehrfach ver-
sucht, diese Vorgehensweise zu ahnden. Er bedauerte, dass eine von ihm vorge-
schlagene Lösung für die Grundstückseinfahrt im Rahmen der damaligen Stra-
ßenbauarbeiten nicht geprüft bzw. akzeptiert wurde.  
Herr Handt fragte an, wer für das Freischneiden von Leitungen verantwortlich  
sei, wenn die Bäume auf einem Privatgrundstück stehen. Der OBM vertrat die 
Meinung, dass der Grundstückseigentümer für den Baumverschnitt verantwortlich 
sei. 
Herr Glumm wies darauf hin, dass die Hecke am Dorfplatz und an der Bushalte-
stelle unbedingt zurückgeschnitten werden muss um den Straßenverkehr einse-
hen zu können. Weiterhin sind die Äste, die auf dem Backhaus hänge zu entfer-
nen. 
 

       
Coswig (Anhalt), den 25.05.2011 
 
 
 
 
     Metzker       Mergenthaler 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
 


